
1. Ideen-Workshop "Kennenlerntreffen"

Energie & Wärme

Idee / Vorschlag /Maßnahme
zeitliche 

Einordnung
 Einschätzung 

Durchführbarkeit

Analyse Energiepotentiale u. ggf. geplante 
Infrastrukturmaßnahmen

sofort aufwendig

Welche Ideen aus anderen Städten können 
wir übernehmen?

sofort
einfach 

(Recherche)

Prüfen, ob Blockkraftwerke sinnvoll sind sofort
einfach 

(Recherche)

Angebot von https://buergerwerke.de/ und 
https://www.solverde-projektentwicklung.de 
prüfen

sofort
einfach 

(in den Dialog 
gehen)

Wer übernimmt das Energie-Thema?
Idee: Areal im Kollektiv mit Solaranlagen und Wärmepumpen ausstatten. 
•  Gemeinschaftliche Stromspeicher  installieren, die auch als Ladesäulen für die 
Fahrzeuge genutzt werden können. 
• Gründung oder Anschluss an eine Energie-Genossenschaft für selbsterzeugten 
Strom.
• Einbeziehung der Wohnungsbaugesellschaften von Mehrfamilienhäusern.



Mobilität

Idee / Vorschlag /Maßnahme zeitliche 
Einordnung

 Einschätzung 
Durchführbarkeit

Fahrradstraße vom Lio nach Lankwitz 
(Jungfernstieg -> Kaulbachstraße)

2025
nach 

Genehmigung 
relativ einfach

Betonschwellen gegen Raserei 2025
aufwendig und 

mit Kosten 
verbunden

Spielstraßen 2026
nach 

Genehmigung 
einfach

mehr Ladesäulen für E-Fahrzeuge 2026
im Zusammen-

hang mit Energie-
Konzept

Ein Auto (Fahrzeug) pro Straßenblock zur 
Verfügung stellen, z.B. zur Nutzung für 
schwere Einkäufe, Arztbesuche, etc.

2026
Konzetion zum 
Kiez-Sharing

Kosten?

Car-Sharing funktioniert (Kiez-Sharing) 2027 Meilenstein

sichere Fahrradwege im ganzen Bezirk 2035 Meilenstein

Spezialgebiet von Annette
Das Areal soll nur Anlieger-Verkehr zulassen und zusätzlich alle Straßen als 
Spielstraßen ausweisen. (Vorbild Block-Kieze in Barcelona)
- Der schwächste Verkehrsteilnehmer hat immer Vorrang. -

Ein Kiezsharing bestehend aus: E-Rollern, E-Fahrrädern, 3-/und 4-rädrigen, 
wettergeschützten Pedelecs, E-Leichtautos und E-Pkws, E-Leicht-Lkw

Ladeinfrastruktur in Zusammenhang mit Energiekonzept, d.h. Lädesäulen als 
Stromspeicher und Fahrzeugladesäule



Wasser

Idee / Vorschlag /Maßnahme zeitliche 
Einordnung

 Einschätzung 
Durchführbarkeit

Regentonnen im Kollektiv einkaufen Q2 / 2025
einfach

(Umfrage: 
Wer will eine?)

Zisternen einkaufen und nutzen Q4 / 2025
aufwendig und 

mit Kosten 
verbunden

Teich im Marienpark (zur Kühlung und als 
Wasserreservoir?)

2027
aufwendig

zusammen mit 
Stadtverwaltung

Installation von unterirdischen 
Wassersammelbecken (Schwammstadt)

2028
Aufgabe der 

Stadt

gesundes Wasser für alle 2028 Meilenstein

Car-Sharing funktioniert (Kiez-Sharing) 2027 Meilenstein

sichere Fahrradwege im ganzen Bezirk 2035 Meilenstein

Wer würde einzelene Wasseraktionen angehen?
Zusammenarbeit u.U. mit der Expertin aus Friedenau möglich (Kontakt Annette)



Nahrung

Idee / Vorschlag /Maßnahme zeitliche 
Einordnung

 Einschätzung 
Durchführbarkeit

"essbare" Balkone Q2 / 2025
einfach

(Infokampagne)

im Garten Obstbäume pflanzen 2025
einfach

(Infokampagne)

Obstbäume auf dem Marienplatz anpflanzen 2025
Genehmigung 

Stadt,
Pflege? Wasser?

Guerilla-Gardening 2025
Wo? Marienplatz, 

Straßenland?

Farming im Bäkepark 2025
Ansprache der 
Bezirksvertreter

Gärtnerstraße für den Nahrungsanbau 
umgestalten - 1. Bauabschnitt (200 m)

2026 Meilenstein

Wer würde gerne das Thema übernehmen?
@Ute: Wo kann man gute Obstbäume kaufen? Was kostet die Anpflanzung von 
6 Bäumen auf dem Marienplatz? Kannst du bei der Kostenermittlung der Gärtner-
straße unterstützen???



Biodiversität

Idee / Vorschlag /Maßnahme
zeitliche 

Einordnung
 Einschätzung 

Durchführbarkeit

Entsiegelung Bruno-Walter-Straße
als Sogwirkung, Anpflanzen von Wildwiesen

Anfang
Q2 / 2025

einfach 
Kosten für Erde/ 

Samen?

Feststellen was der Bezirk als Grünpflege 
ausschreibt. -> Nachhaltigkeit als Faktor 
einbringen.

sofort
Gespräch mit 
U. Aykal am 

07. März

Klima- und Insektenfreundliche Wildwiesen 
im öffentlichen Bereich

2025
einfach

Kosten? Pflege?

Igeltunnel im Kiez in den Zäunen
Öffentlichkeitswirksame Maßnahme

sofort
einfach 

(in den Dialog 
gehen)

Förderung der Artenvielfalt durch Änderung 
des Maschregiems (???) seltener korrekte 
Höhe, richtiger Zeitpunkt

? ?

Sonstiges

Hier sehe ich Ute als Fachfrau mit Leidenschaft
Insbesondere das Anpflanzen von Wildwiesen sehe ich als einfachen ersten 
Lösungsansatz. Dazu vielleicht noch kleine, essbare Stauden (je nach Budget) für 
Mensch und Tier und als Versteck. Vieles müsste durch Öffentlichkeitsarbeit mehr 
in den Fokus der Anwohner gerückt werden. Vielelicht könnten auch Aktionen, 
wie "Erhalte einen neuen Strauch für die Entfernung von deinem Kirschlorbeer" 
eine Aktion sein.

Die Umgestaltung des Kranoldplatzes habe ich außen vor gelassen, weil es dort 
bereits abschließende Pläne gibt, soweit ich weiß, und dieser nicht im Areal liegt.

"Internationale Best Practice sammeln" ist eine schöne Aufgabe für alle und 
können dann den einzelnen Projekten zugeordnet werden.




